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far Sie bereit.

Wir freuen uns, Sie nun wieder zu unseren Veranstaltungen
einzuladen. Diese werden unter Einhaltung der Arbeitsschutz-
richtlinie COVID-19 durchgefihrt.

Bleiben Sie weiterhin gesund und bis bald.

Ihr BIHA-Hamburg Team
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https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Schwerpunkte/sars-cov-2-arbeitsschutzstandard.pdf;jsessionid=B77D04D98EAEB19359D15BA402258B29?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Schwerpunkte/sars-cov-2-arbeitsschutzstandard.pdf;jsessionid=B77D04D98EAEB19359D15BA402258B29?__blob=publicationFile&v=2

BI Hamburg

H A Consulting flir Pravention,
Inklusion, Rehabilitation

BIHA-
Veranstaltungen

Liebe Inklusionsbeauftragte, BEM-Beauftragte und

Personalverantwortliche,
hier fiir Sie der aktuelle Stand fiir die Durchfithrung

unserer geplanten Veranstaltungen.
11.09.2020 Arbeitskreis fiir Inklusionsbeauftragte

in Kooperation mit dem Integrationsamt Hamburg Frau Burmeister
oder Frau Heess, die beim Integrationsamt flr die technische Bera-
tung verantwortlich sind, beantworten gern Ihre Fragen zur techni-
schen Ausstattung von Arbeitsplatzen fiir Mitarbeiter*innen
mit einer Schwerbehinderung

Veranstaltungsort: FAW gGmbH, Akademie Hamburg
SpohrstraBe 6 (4.0G)
22083 Hamburg
Veranstaltungszeit: 09.00-12.00 Uhr
Anmeldung unter: biha-hamburg@faw.de

(Die Teilnehmerzahl ist wegen der COVID-19 Regeln
auf 10 beschréankt.)

28.09.2020 BEM-Zirkel (ausgebucht)

Veranstaltungsort: FAW gGmbH, Akademie Hamburg
SpohrstraBe 6 (4.0G)
22083 Hamburg
Veranstaltungszeit: 09.00-11.30 Uhr

29.10.2020 Schlemmertag im CAP Markt

Inklusion in der Arbeitswelt -
ein inklusives Unternehmen stellt sich vor

Veranstaltungsort: CAP Markt
Weidestrasse 122a
22083 Hamburg

Veranstaltungszeit: 10.00-12.00 Uhr

Anmeldung unter: biha-hamburg@faw.de

02.11.2020 BEM-Zirkel

Veranstaltungsort: FAW gGmbH, Akademie Hamburg
SpohrstraBe 6 (4.0G)
22083 Hamburg
Veranstaltungszeit: 09.00—11.30 Uhr
Anmeldung unter: biha-hamburg@faw.de



mailto:biha-hamburg@faw.de?subject=Anmeldung%20zum%20Arbeitskreis%20für%20Inkluionsbeauftragte%20am%2011.09.2020
mailto:biha-hamburg@faw.de?subject=Anmeldung%20zum%20Schlemmertag%20in%20CAP-Markt
mailto:biha-hamburg@faw.de?subject=Anmeldung%20zum%20BEM-Zirkel%20am%2002.11.2020

B I H am bu rg 05.11.2020 , New Learning Inklusion"

H A Consulting fir Pravention,
Inklusion, Rehabilitation . .
Arbeitsplatztausch/Schichtwechsel
Tauschen Sie Ihren Arbeitsplatz fiir einen Tag mit einem Menschen

mit Behinderung!

Veranstaltungsort: Elbe-Werkstdtten GmbH (West)
Friesenweg 5b
] 22763 Hamburg
Veranstaltungszeit: 09.00-16.00Uhr
Anmeldung unter: biha-hamburg@faw.de

17.11.2020 ,,Zeit fiir Inklusion" 2020

BIHA- Inklusion und Fachkriftegewinnung fiir Unternehmen in Hamburg

Veranstaltun gen Dialog-Austausch-Vernetzung
Die Arbeitsagentur/Team Arbeit Hamburg, die Rentenversicherung, der
IFD Hamburg (angefragt) und das Integrationsamt Hamburg/
Technischer Dienst werden (iber Bewerberpools und Unterstitzungs-

leistungen informieren.

Veranstaltungsort: FAW gGmbH, Akademie Hamburg
[ Spohrstraie 6 (4.00)
22083 Hamburg
Veranstaltungszeit: 09.00—12.00 Uhr
Anmeldung unter: biha-hamburg@faw.de

01.12.2020 ,Impulse fiir die Inklusionsvereinba-
rung"

Berufliche Teilhabe starken. Inklusion gestalten!

Webinar (Webex)

Einen Link fiir die Teilnahme erhalten Sie nach
Ihrer Anmeldung.

Veranstaltungszeit: 09.00—10.30 Uhr

Anmeldung unter: biha-hamburg@faw.de



mailto:biha-hamburg@faw.de?subject=Anmeldung%20zu%20News%20Learning%20Inklusion%20am%2005.11.2020
mailto:biha-hamburg@faw.de?subject=Anmeldung%20für%20die%20Zeit%20der%20Inklusion%202020%20am%2017.11.2020
mailto:biha-hamburg@faw.de?subject=Anmeldung%20für%20das%20Webinar%20%22Impulse%20für%20die%20Inklusionsvereinbarung%22%20am%2001.12.2020

BT Hambu rg Unsere neue Broschiire fiir Ihre
HA Consulting fir Pravention, BEM - BeratungspraXiS

Inklusion, Rehabilitation

Liebe Leser*innen,

wir freuen uns, Ihnen heute eine
weitere Publikation von der BIHA-
Hamburg vorzustellen:

BT Hamburg

H A Consulting fir Pravention,
Inklusion, Rehabilitation

~Hinweise zu spezifischen Fra-
gen im Betrieblichen Eingliede-
rungsmanagement BEM™

Hinweise zu spezifischen
Fragen im Betrieblichen . . . .
Eingliederungsmanagement Diese Broschilire bietet eine Samm-

BEM lung von Fragen und Antworten
rund um das Thema BEM aus unse-
rer Beratungspraxis.

Die Antworten nehmen Bezug auf
entsprechende Urteile, die so in Ihre
tagliche BEM-Arbeit einflieBen kon-
nen.

Wir wiinschen Ihnen eine fiir Ihr Unternehmen gewinnbrin-
gende Lektiire und viel Erfolg bei der Durchfiihrung Ihres Be-
trieblichen Eingliederungsmanagements.

Auszug aus der Broschiire

Inhalte der Einladung zum BEM 21

Wir informieren Sie gern ?

ausfiihrlich zu unserer Was soll eine °

Broschiire. ordnungsgemale
Einladung zum
BEM beinhalten?

. Ziele des BEM
KO nta kt - I/ .Der Hinweis erfordert eine Darstellung der Ziele, die inhaltlich
iiber eine blofie Bezugnahme auf die Vorschrift des § 84 Abs. 2
Satz 1 (neu 167(2)) SGB 1¥ hinausgeht.
Ewa Jakubczak
Zudiesen Zielen rechnet die Klarung, wie die Arbeitsunfihigkeit

Fon: 040-63 64 62 - 73 mdglichst iiberwunden, emeuter Arbeitsunfahigkeit vorgebeugt
und wie das Arbeitsverhaltnis erhalten werden kann".

E-Mail: ewa.jakubczak@faw.de Quelle: BAG 20.11.2014 — 2 AZR 755/13 - Rn. 32



mailto:ewa.jakubczak@faw.de

BI Hamburg

T Zwei Beispiele von Kundenanfragen zu
Consulting fiir Pravention,
HA Inklusion, Rehabilitation BEM und COVID-19

Welche Kommunikationskanale fiir BEM-
Berechtigte der Risikogruppe sind moglich?
Falls Sie weitere Fragen zu
BEM und Covid-19 haben,

beraten wir Sie gern. Nutzen Sie telemedizinische Mdglichkeiten

(Telefon-/Videoberatung und Konferenzen).
Kontakt:
Dabei mussen datenschutzrechtliche Bestimmungen berticksichtigt
werden (s. Hinweise dazu von der Rechtsanwaltskanzlei

iETes FasHne Dr. jur. Thomas Schwenke, Berlin, v. 27.05.2020)

Fon: 040/636462-72 https://datenschutz-generator.de/dsgvo-video-konferenzen-online
E-Mail: marlies.faedtke@faw.de -meeting/

Ewa Jakubczak
Fon: 040/63 64 62-73

E-Mail: ewa.jakubczak@faw.de
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BEM
und Welche Moglichkeiten gibt es, wenn die Arbeits-
COVID-19 schutzrichtlinie COVID-19 nicht eingehalten wer-

den kann?

Die Verpflichtung des Arbeitgebers, ein BEM anzubieten, besteht
5

Auf Wunsch des BEM-Berechtigten kann die Beratung dann telefo-
nisch oder per Videokonferenz durchgefiihrt werden.

Den BEM-Berechtigten sind dann in der Einladung zum BEM und in
der Datenschutzerkléarung Informationen zur Telefon- und Videobe-
ratung zu geben.

Fur die Online-Beratung sollte die Einverstandniserklarung vom
BEM-Berechtigten schriftlich eingeholt werden.


mailto:marlies.faedtke@faw.de?subject=Beratung%20zu%20BEM%20und%20COVID%2019
mailto:ewa.jakubczak@faw.de?subject=Beratung%20zu%20BEM%20und%20COVID%2019
https://datenschutz-generator.de/dsgvo-video-konferenzen-online-meeting/
https://datenschutz-generator.de/dsgvo-video-konferenzen-online-meeting/

BI Hamburg

H A Consulting flir Pravention,
Inklusion, Rehabilitation

Ein Schulungs-
angebot fiir
Hamburger
Arbeitgeber

Impuls-Schulung

~New Work &
Inklusion

Potenzial fur
Neues Arbeiten
4.0"

Kontaktieren Sie uns gern:

Katrin Zschirnt
Fon: 040/636462-74
E-Mail: katrin.zschirnt@faw.de

Fiir mehr Inklusion in IThrem Unternehmen

Inklusion und berufliche Teilhabe -
Ein Commitment zu neuem und modernen
Arbeiten

Die Impuls-Schulung besteht aus 6 Eckpunkten:

1. Intro Warum neu? Warum inklusiv?
2. Die Botschaft Inklusion neu Denken
3. Impuls Neue Mindsets, Neue Prioritaten,

Paradigmenwechsel
Kernaufgaben

Neues Kompetenz-Set
Praxis-Empfehlung, Fragen,
Winsche, BIHA-Broschiren

4. Call to Aktion
. Best of
6. Follow Up

ul

Neu Denken. Neue Moéglichkeiten entdecken.

Weil sich unsere Arbeitswelt gerade dynamisch und weit-
reichend verandert, haben wir fir Sie als Umsetzer*innen
von Inklusion im Unternehmen weitergedacht und aktuell
eine Impuls-Schulung konzipiert.

New Work und Inklusion lassen sich miteinander
verkniipfen.

Vergleichbar ist beispielsweise ihre Zielraumarbeit, die
Starkung neuer Mindsets, die Erprobung von Pilotphasen
sowie das Zulassen und Fordern individueller Arbeitsfor-
men.

Faktoren fiir innovatives und inklusives Arbeiten

Neben einer verstarkten digitalen Kommunikation liegen

diese Faktoren vor allem in Vertrauenskultur, Selbstkom-
petenz der Mitarbeiter*innen sowie in Filhrung mit Vision
und Inspiration.


mailto:katrin.zschirnt@faw.de?subject=Impulsschulung%20%22News%20Work%20&%20Inklusion

BI Hamburg

H A Consulting flir Pravention,
Inklusion, Rehabilitation

Ein Schulungs-
angebot fir
Hamburger Arbeit-
geber

New Work & Inklusion:
Die Wirkzusammenhadnge erkennen!

Lassen Sie sich von unserem Impuls zu New Work und
Inklusion inspirieren. Neues Arbeiten und Inklusives Ar-
beiten bringen wir hier in ihrer Relevanz fir Organisation
und Unternehmen zusammen.

Inklusion als Grundhaltung

Seien Sie gespannt auf neue Sichtweisen und Erkenntnis-
se fur Ihre Arbeit.

Die Impuls-Schulung dauert ca. 1,5 Stunden
(Virtuell und als Prasenzveranstaltung moglich)



BI Hamburg
HA

Consulting flir Pravention,
Inklusion, Rehabilitation

Wie ist die SBV zu
informieren, wenn
die Bewerber*innen
schwerbehinderte
Menschen sind?

Wenn es in Unternehmen elektronische Systeme
zur Erfassung und Bearbeitung von Bewerbungen
gibt, reicht es nicht aus, dass die SBV sich in die-
sem System liber alle Bewerbungen informieren
kann.

Auszug aus dem Urteil
LArbG Berlin-Brandenburg, Urteil v. 27.11.2019, Aktenzei-
chen: 15 Sa 949/19

JLeitsatz

1. Fur eine Unterrichtung nach § 164 Abs. 1 S. 4 SGB IX reicht es
nicht aus, dass der Arbeitgeber alle Bewerbungsunterlagen auch der
Schwerbehindertenvertretung elektronisch zuganglich macht. Es
muss vielmehr unverziglich ein Hinweis ergehen, ob und welcher der
- hier 50 - Bewerber schwerbehindert ist."

»Sinn und Zweck der Informationspflichten ist es, dass der Arbeitge-
ber frihzeitig Transparenz lUber die eingegangenen Bewerbungen ge-
genlUber den betrieblichen Interessenvertretungen schafft, soweit es
um Bewerbungen schwerbehinderter Menschen geht (FKS-SGB IX-
Faber/Rabe-Rosendahl, 4. Aufl. 2018, § 164 Rn 18). Hierbei hat der
Arbeitgeber so umfassend zu informieren, dass die Schwerbehinder-
tenvertretung in die Lage versetzt wird, die ihr nach § 178 SGB IX
auferlegten Pflichten wahrzunehmen, insbesondere die Interessen
der schwerbehinderten Menschen sachgerecht zu vertreten. Der
Schwerbehindertenvertretung soll es ermdglicht werden, sich inhalt-
lich auf Augenhdhe mit dem Arbeitgeber auseinander zu setzen
(Mushoft in Hauck/Noftz, SGB IX 2018, § 178 Rn 53). All dies ist nur
moglich, wenn der Arbeitgeber die Schwerbehindertenvertretung
zielgerichtet Uber eingegangene Bewerbungen von schwerbehinder-
ten Menschen informiert. Wollte man dies anders beurteilen, bestiin-
de die Gefahr, dass die Schwerbehindertenvertretung bei Durchsicht
der umfangreichen Unterlagen (bersieht, dass auch Bewerbungen
von schwerbehinderten Menschen vorliegen. Dies ist auch interessen-
gerecht. Nach der Rechtsprechung des BAG muss ein Arbeitgeber
nicht samtliche Unterlagen eines Bewerbers auf einen Hinweis zu ei-
ner Schwerbehinderung Uberpriifen. Aus der Pflicht zur gegenseitigen
Rlucksichtnahme hat das BAG entwickelt, dass entsprechende Infor-
mationen im Bewerbungsschreiben oder an herausgehobener Stelle
im Lebenslauf aufzuflihren sind (BAG 18.09.2014 - 8 AZR 759/13 -
juris Rn. 37). Nach den Grundsatzen der vertrauensvollen Zusam-
menarbeit ist der Arbeitgeber daher umgekehrt im Verhaltnis zur
Schwerbehindertenvertretung verpflichtet, die von ihm ermittelte In-
formation der Schwerbehinderung in transparenter Form mitzutei-

len." (Quelle: LArbG Berlin-Brandenburg, Urteil v. 27.11.2019, Aktenzeichen: 15 Sa
949/19, Rn. 37)
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ting fr Pravention, In- Unsere Beratung ist kostenlos und ver

klusion, Rehabilitation traulich

Berufliche Teilhabe, Pra-
vention/Betriebliches Ein-
gliederungsmanagement/
Rehabilitation

Ansprechpartnerinnen:

Marlies Faedtke (Projektleitung)
Fon: 040-63 64 62-72 marlies.faedtke@faw.de

das sind die Schwer-
punkte, zu denen wir Un-

ternehmen im Auftrag des -

Integrationsamtes bera-

ten Unsere 18-jahrige Katrin Zschirnt (Beraterin)

Erfahrung macht uns zu £ 3 Fon: 040-63 64 62 — 74 katrin.zschirnt@faw.de
einem kompetenten An- - /k

sprechpartner fir alle Fra-

gen, die sich Arbeitgeber

bei der Umsetzung dieser ey Ewa Jakubczak (Beraterin)

Themen llen. Wir ver- »

f[jgeeneﬂbes:eeii umfangreei— Fon: 040-63 64 62 — 73 ewa.jakubczak@faw.de

ches Expertennetzwerk
und kdénnen damit flexibel
und schnell auch Kontakte
zu beteiligten Institutio-
nen und Kooperations-
partnern vermitteln.

Vanessa Schenk (Projektassistenz)

Fon: 040-63 64 62 — 71 vanessa.schenk@faw.de

BIHA Hamburg
Consulting fur
Pravention, Inklusion,
Rehabilitation
SpohrstraBe 6

22083 Hamburg

Telefon 040 636462-71

Fax 040 636462-75

biha-hamburg@faw.de
www.faw-biha.de

Redaktion:

Marlies Faedtke
Ewa Jakubczak
Katrin Zschirnt
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BIHA wird gefordert von der Freien und Hansestadt Hamburg durch die Behorde fiir Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie und Integration
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